
Heckengeflüster
Das Magazin des Kleingärtnervereins Hainstraße e.V.

Neues vom Vorstand
Wir fassen die wichtigsten Ergebnisse der 
Jahreshauptversammlung 2024 zusammen und 
erklären euch die Aufgaben der einzelnen 
Vorstandsmitglieder.  

Gesichter der Hainstraße
Nicki, Marek und ihre Kinder Ferdi und Maja sind 
seit 2008 Mitglieder unseres Vereins. Als Beisitzerin 
und Verantwortliche für Veranstaltungen bringt 
Nicki frischen Wind in den Verein. Wir stellen sie 
vor. 

Außerdem
Rückblick auf  vergangene Veranstaltungen, High-
lights der Gemeinschaftsarbeit 2023 und ein Aus-
blick auf  die Saison 2024...            

Ausgabe 4 / April 2024

KLAPPE DIE ERSTE!  
Ende November 2023 bot das Vereinsheim für 
mehrere Tage einen ungewöhnlichen Anblick: Ein 
Film wurde gedreht. Wir haben mit den 
Filmemachern gesprochen. 
 

Cannabis-Legalisierung
Wir haben alles was ihr zur Cannabis-Legalisie-
rung wissen müsst zusammengefasst. 



Vorwort
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,

mit dem Frühlingsanfang und dem ersten zarten
Grün, das unsere Gärten zum Leben erweckt, be-
grüßen wir herzlich die neue Gartensaison! Nach
einem langen Winter starten wir mit frischer Ener-
gie und vielen Ideen in ein neues Gartenjahr.

Seit der letzten Ausgabe haben wir einige schöne
Momente zusammen erlebt. Das Oktoberfest und
das Angrillen waren voller guter Laune und haben
viel Spaß gemacht. Diese Veranstaltungen waren ein
gelungener Abschluss der Saison 2023 bzw. ein per-
fekter Start in die Saison 2024, die noch viele High-
lights verspricht. Wer nicht dabei sein konnte, findet
in dieser Ausgabe einen Bericht über die beiden
Veranstaltungen. An dieser Stelle möchte ich mich
noch einmal bei allen Organisatoren und Helferin-
nen und Helfern bedanken! Ohne euch wären sol-
che Veranstaltungen nicht möglich.

Um zu zeigen, wer hinter der Planung der Veran-
staltungen steckt, stellen wir in dieser Ausgabe un-
ser Vorstandsmitglied Nicki vor.

Außerdem berichten wir über die Höhepunkte der
Gemeinschaftsarbeit in der Saison 2023. Auch an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unseren
Wegewart Jens und alle Helferinnen und Helfer.
Und um meinen Dank zu vervollständigen, auch
ein Dankeschön an die anderen Vorstandsmitglie-
der. So ein Ehrenamt ist nicht immer einfach und
mit viel Arbeit verbunden! Diese nicht selbstver-
ständliche Arbeit macht einen Verein wie den unse-
ren erst möglich!

Mit Blick auf die kommenden Monate freuen wir
uns bereits auf unsere geplanten Veranstaltungen,
allen voran das Sommerfest und das Vatertagsfest.
Das Vatertagsfest möchte ich an dieser Stelle be-
sonders erwähnen, da es kein Vereinsfest im eigent-
lichen Sinne ist. Es wird von unserem Gartenfreund
Andreas Katschorek organisiert und wir als Verein
unterstützen lediglich bei der Durchführung und
Organisation. Dieses Engagement möchte ich aus-
drücklich hervorheben.
An dieser Stelle auch ein Appell von mir: Die beste
Art, unseren Vorstandsmitgliedern und engagierten
Mitgliedern etwas zurückzugeben, ist es, ihre Arbeit
und Mühe zu honorieren, indem wir die
Veranstaltungen dankbar annehmen und daran

Horst Hartensuer

teilnehmen und natürlich auch helfen, wo wir
helfen können. Ich freue mich also auf alle, die
mitfeiern und mithelfen.

Ein besonderes Highlight des letzten Jahres ha-
ben nicht so viele Mitglieder mitbekommen. Wir
haben unser Vereinsheim als Kulisse für einen
Film zur Verfügung gestellt. In einem Interview
gaben die Filmemacher spannende Einblicke in
die Entstehung des Films.

Ein Thema, das uns alle betrifft und über das
schon bei der Jahreshauptversammlung viel ge-
sprochen wurde, ist die Legalisierung von Canna-
bis. Wir haben noch einmal alle wichtigen
Informationen zusammengestellt, um euch auf
den neuesten Stand zu bringen.

Es erwartet euch also wieder eine spannende
Ausgabe. Ich wünsche euch viel Spaß beim Le-
sen.

Euer



Inhalt
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Rückblicke
Was ist seit der letzten Ausgabe passiert?
Oktoberfest 2023
Bayerische Gemütlichkeit in unserem Vereins-
heim! Am 21. Oktober 2023 feierten wir unser
traditionelles Oktoberfest mit allem, was dazu
gehört.
Am 21. Oktober 2023 verwandelte sich unser Ver-
einsheim in ein kleines, aber feines Stück Bayerns.
Beim Oktoberfest kamen nicht nur aktive Garten-
freunde zusammen, sondern auch ehemalige Mit-
glieder, was das Fest zu einem ganz besonderen
Wiedersehen machte.

Im Mittelpunkt stand zweifellos das bayerische Ok-
toberfestbier, das nicht zuletzt dank Mareks uner-
müdlichem Einsatz am Zapfhahn in Strömen floss
und für ausgelassene Stimmung sorgte. Dazu gab es
eine Vielzahl an bayerischen Speisen, die von Nicki
und Yvonne liebevoll zubereitet wurden. Ob Brezn,
Kürbissuppe oder Spießbratenbrötchen – für jeden
Geschmack war etwas dabei.
Auch für Unterhaltung war gesorgt: Beim Nagel-
wettbewerb und Wettsägen konnten unsere Gar-
tenfreunde ihre Geschicklichkeit unter Beweis
stellen, während die Kinder beim Kürbisschnitzen
und Basteln ihrer Kreativität freien Lauf ließen. Ein
besonderer Höhepunkt für die Kleinen war das
Stockbrotbacken am Lagerfeuer.
Dank des guten Wetters war das Lagerfeuer den
ganzen Abend lang der Mittelpunkt des Festes. In
dieser gemütlichen und herzlichen Atmosphäre
wurde viel gelacht und erzählt.
Unser Oktoberfest 2023 war ein voller Erfolg. Wir
freuen uns schon auf das nächste Jahr, um diese
wunderbare Tradition fortzuführen und wieder ge-
meinsam zu feiern.

Eine nette Truppe! Die schlechte Bildqualität ist
natürlich den Lichtverhältnissen geschuldet -
nicht dem Bier!

Angrillen 2024
Bevor die Gartensaison 2024 offiziell mit dem
Anstellen des Wassers am 16. März begann,
lud der Kleingartenverein seine Mitglieder zu
einem geselligen Grillfest ein.
Was gibt es Schöneres, als die neue Gartensaison
mit einem gemütlichen Beisammensein zu begin-
nen? Das dachte sich auch der Vorstand unseres
Kleingartenvereins und organisierte kurzerhand
ein Grillfest, noch vor dem offiziellen Saisonstart
am 16. März.

Bei diesem ersten Treffen im Jahr 2024 wurde nicht
nur die Vorfreude auf die kommende Saison
gestärkt, sondern auch für das leibliche Wohl
gesorgt. Mit Würstchen, Leberkäs, Maiskolben und
dem ein oder anderen Bier wurde die Saison
eingeläutet.

Auch beim Angrillen versammelte man sich vor
dem Feuer.

Aber auch im Vereinsheim war es gut gefüllt.

Fest verpasst? Das darf nicht wieder passieren!
Auf der nächsten Seite geben wir einen
Ausblick darauf, was in diesem Jahr alles
geplant ist.

!



Aublick 2024
Was ist geplant?
Auch in der Saison 2024 sind eine Menge Akti-
vitäten geplant. Wir geben einen kleinen Über-
blick.

Bingo Abend am 04.05.2024
Am 04.05.2024 wartet ein spannender Bingo
Abend im Vereinsheim auf euch!
Beginn: 18:00 Uhr.
Was müsst ihr mitbringen? Spaß und Kleingeld na-
türlich! Damit der Abend besser geplant werden
kann bitte eine Anmeldung bis 29.04.2024 an nico-
lelaschtowitz@gmx.de

Vater- und Familientag am 09.05.2024
Auch in diesem Jahr wird der Vatertag (Christi
Himmelfahrt) in der Kleingartenanlage gefeiert.
Diesmal aber nicht als reiner Vatertag, sondern als
Familientag. Die Idee zu dieser Veranstaltung hatte
unser Gartenfreund Andreas Katschorek. Nach
dem traditionellen „Herrenfrühstück” um 9:30
Uhr im Vereinsheim sind ab 11:30 Uhr die Fami-
lien herzlich eingeladen. Um 11:45 Uhr geht es auf
gemeinsame Schatzsuche im Hainbusch. Ab 14:00
Uhr ist ein gemütliches Beisammensein im
Vereinsheim mit allerlei Spielen geplant. Die Kosten
für das Frühstück betragen 10 € pro Person. Die
Kosten für Grillgut und Getränke richten sich nach
dem eigenen Verzehr und sind nicht in den Früh-
stückskosten enthalten.
Zur Bestätigung der Teilnahme bittet der Vorstand
um Überweisung von 10 € pro Garten auf das
Konto des Kleingärtnervereins Hainstrasse e.V.,
IBAN: DE66 3305 0000 0000 4581 90 Verwen-
dungszweck: Familientag 2024, GaNr., Personen-
zahl

Eine erforderlich.

Außerdem werden noch dringend Helfer gesucht!
Helfer melden sich bitte bei Andreas Katschorek
(0175 163 7661, Ga. 76).

Zoobesuch inkl. Besuch der Zooschule
Eine besondere Aktion für die kleinen Garten-
freunde findet am 24.05.2024 statt: Ein Zoobesuch
inklusive einer Führung in der Zooschule. Beachtet
folgende Hinweise:

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder begrenzt.
Eine Anmeldung ist also zwingend notwendig.
Jedes Kind muss mindestens von einem Elternteil
begleitet werden.
Der Eintritt für Kinder unter 14 Jahren ist frei. Für
Kinder über 14 Jahren sowie für ein Elternteil wird
der Eintritt aus der Kinderkasse bezahlt.
Anmeldung bitte bis 1.Mai per Mail an unsere
Beisitzerin Nicole: nicolelaschtowitz@gmx.de

Eröffnungsspiel der Fußball-Europameisterschaft
Am 14.06.2024 wird die Fußball-Europameisterschaft mit
dem Spiel: Deutschland-Schottland eröffnet. Im Vereinsheim
könnt ihr das Spiel bei einem kühlen Getränk, mit netter Ge-
sellschaft und auf Großleinwand verfolgen.

Sommerfest 15. - 16.06.
Natürlich wird es auch in der Saison 2024 wieder
ein Sommerfest geben. Der Termin steht schon
fest. Details werden noch per E-Mail, Aushang und
auf der Website bekannt gegeben.

Dies sind die bis zum Redaktionsschluss bekannten Termine.
Weitere Termine, Änderungen o.ä. werden per Mail, Aushang
oder auf der Homepage bekannt gegeben. Allgemeine
Termine, wie Biotonnen-Lerrung, Sperrmüll oder
Gemeinschaftsarbeit könnt ihr der Webseite entnehmen.



Gesichter der Hainstraße
Nicole Laschtowitz vorgestellt
Nicole, vielen besser bekannt als Nicki, ist
Beisitzerin in unserem Vorstand und hauptver-
antwortlich für die Veranstaltungsplanung und
Vereinsheimvermietung. Seit sie im Vorstand
aktiv ist, weht bei uns ein frischer Wind in Sa-
chen Veranstaltungen. Grund genug, sie und
ihre Familie einmal näher vorzustellen.

Nicki ist 44 Jahre alt und hat als ausgebildete Kran-
kenschwester ihre Berufung in der Medizin gefun-
den. Seit 2018 arbeitet sie auf einer kardiologischen
Intensivstation am Arrenberg. Im Jahr 2022 hat sie
nach einer 2-jährigen Zusatzausbildung ein Fachex-
amen für Anästhesie und Intensivmedizin absol-
viert. Ihre freie Zeit verbringt sie am liebsten im
Garten oder im Vereinsheim und bei geselligen
Beisammensein mit Freunden.

Marek, der Fels in der Brandung
Ihr Mann Marek, 43, ist der Fels in der Brandung
der Familie und arbeitet bei Finke in der Produkti-
on. Zuvor war er bei der NATO in Holland statio-
niert und nur am Wochenende in Wuppertal. Wenn
er nicht gerade Motorrad fährt, findet man ihn im
Garten.

Sportiver Nachwuchs
Maja, 17, und Franz-Ferdinand (Ferdi), 14, kom-
plettieren das Quartett. Während Maja sich auf das
Abitur vorbereitet und ein zukünftiges Lehramts-
studium konzentriert, steht Ferdi noch vor der Ent-
scheidung, welches Praktikum er wählen soll. Beide
teilen eine Liebe zum Sport. Während Ferdi Ge-
wichte stemmt, reitet Maja leidenschaftlich gerne.

Wandel des Kleingarten miterlebt
Die Familie ist seit 2008 Mitglied unseres Vereins.
Sie haben sich für einen Garten entschieden, weil
ihre Wohnung nur einen Balkon hat, sie aber trotz-
dem die Natur genießen und vor allem ihren Kin-
dern näher bringen wollten. Anfangs teilten sie sich
den Garten mit Mareks Mutter, die später mit ihrem
Mann einen eigenen Garten in der Anlage pachtete.
Der Kleingärtnerverein Hainstraße hat sich mit der
Zeit gewandelt, wie Nicki berichtet:

„Wir hatten zu Beginn leider kaum Kinder im Garten, nur
Maja und ein weiteres Kind. Nach und nach wurden es zum
Glück immer mehr. Die Anlage bekam dann im Verlauf
einen neuen Spielplatz und wurde familienfreundlicher".

Engagement und Zukunftspläne im Verein
In den Vorstand wählen ließ sie sich, um einen
Ausgleich zur Arbeit zu bekommen. Außerdem
wollte sie die Gemeinschaft im Verein aktiv wieder-
beleben, die damals stark unter der Corona-Pande-
mie gelitten hatte. Und das mit Erfolg: Durch ihre
Hartnäckigkeit und guten Ideen hat sie frischen
Wind in die Gemeinschaft gebracht. Ihre Veranstal-
tungen sind ein voller Erfolg.
Und die nächsten Projekte lassen auch nicht lange
auf sich warten: Zusammen mit Yvonne, unserer
stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden, soll aus
den Gartenwegen ein Info- und Erlebnispfad ent-
stehen, um die Anlage auch für Wanderer attrakti-
ver zu machen. Für die Zukunft würde sie sich
wünschen, dass die Gartenfreunde aktiv werden
und die eine oder andere Idee vorbringen oder
selbst in die Hand nehmen.

Drei Fragen Nicki:
1. Dein Lieblingsplatz im Garten?
Der Garten generell mit Blick auf den Ro-
senbogen. Leider blüht er nicht mehr so, wie
er es mal tat und wie ich es will...

2. Euer nächstes Projekt im Garten?
Kürzlich haben wir unsere alte Laube abge-
risssen und wollen nun eine neue bauen.

3. Dein Lieblingsgemüse?
Alles was man gut snacken kann, wie Toma-
ten, Paprika, Salat.

?

Für viele ein bereits bekanntes
Gesicht. Nicole Laschtowitz



Klappe die Erste!

Vor einigen Monaten erhielt der Vorstand eine un-
erwartete Anfrage: Ein Filmteam der Bergischen
Universität Wuppertal wollte in unserem Vereins-
heim drehen. Wir sprachen mit den beteiligten Stu-
dierenden und erfuhren mehr über ihr spannendes
Projekt.

Wer seid ihr und was macht ihr genau?
Wir sind Alba Ayala Cejas, Vincent Volz und Caro-
line Beck. Wir studieren gemeinsam Design Audio-
visueller Medien an der Bergischen Universität
Wuppertal, wo wir jedes Jahr über zwei Semester
ein Filmprojekt verwirklichen. Für dieses Projekt
haben wir uns zu dritt zusammengefunden.

Wie seid ihr auf die Idee eures Filmes gekom-
men?
Da Studierende oft zu Dramen und schwerwiegen-
den Themen neigen, haben wir uns vorgenommen,
uns an Humor zu wagen. Im Sommersemester ging
es dann um die Stoff- und Figurenentwicklung und
schließlich das Drehbuch. Wir wollten etwas schrä-
ge Figuren und eine verspielte Welt erschaffen, in

der ein Hexenbesen ein eigener Charakter sein kann
und es einen professionellen Papierfliegerpiloten
gibt, der seine Profession und das akkurate Papier-
fliegerfalten sehr ernst nimmt. Aber es sollte trotz-
dem ein wahrer Kern in der Geschichte stecken,
den man vielleicht aus seinem eigenen Leben kennt.
Unsere Hauptfigur, die in den Gästen ihres Cafés
eine zweite Familie gefunden hat, nachdem sie von
ihrer eigentlichen Familie verstoßen wurde, muss im
Laufe des Films einen Weg finden, auf sich selbst
zu vertrauen, um so wieder Zugang zu ihren magi-
schen Fähigkeiten zu finden und ihren selbst aufge-
bauten Zufluchtsort vor der Schließung zu retten.

Könnt ihr einige Einblicke in den Produkti-
onsprozess geben?
Im Wintersemester ging es in die Produktionsphase.
Wir haben Schauspielerschüler- und schülerinnen
aus der Umgebung gecastet, Kostüme und Requisi-
ten besorgt, die Shotlist und Drehpläne geschrieben
und zum Glück im Kleingartenverein eine super
Location für unser Vorhaben gefunden! Von der
Universität können wir uns Equipment zum

Ende November bot das Vereinsheim für mehrere Tage einen ungewöhnlichen Anblick:
Warnhinweise am Eingang, strahlende Scheinwerfer, kostümierte Menschen und Filmkameras.
Was ging dort vor sich?

Dreharbeiten im Vereinsheim



Klappe die Erste!
Drehen ausleihen, also Kameras, Tonsets, Lichter
usw. Jedoch erhalten wir kein Budget für unsere
Projekte und müssen leider alles Weitere aus eigener
Tasche bezahlen - dazu gehört auch die Verpfle-
gung der Crew, die Kostüme/Requisiten, eventuelle
Anfahrtskosten der Schauspielenden und eben auch
die Location. Daher waren wir sehr dankbar über
Horst und Nicole, die uns unfassbar lieb und zu-
vorkommend das Vereinsheim zur Verfügung ge-
stellt haben! Jetzt nach dem Dreh geht es an die
Postproduktion, also den Schnitt, das Colour
Grading, das Sounddesign, die Special Effects usw.
Den Prozess besprechen wir regelmäßig im Seminar
mit unserer Dozentin. Ende März steht dann die
Prüfung an!

Im Vereinsheim waren wir insgesamt 6 Tage - von
Donnerstag bis Dienstag. 2 Tage davon haben wir
nur das Set aufgebaut - denn wir mussten das Ver-
einsheim ein wenig verändern, um es nach einem
Hexencafé aussehen zu lassen. Die restlichen Dreh-
tage haben wir von morgens bis abends durchge-
dreht.

Wie seid ihr auf unser Vereinsheim gekom-
men?
Da unsere Geschichte in einem Café spielt, haben
wir einen Raum mit Tresen gesucht. Außerdem soll
das Café in einer Hütte im Wald angesiedelt sein,
also sollte es auch nicht zu modern aussehen und
Holzelemente vorhanden sein. Bei Lokalen im lau-
fenden Betrieb wäre es unmöglich gewesen zu dre-
hen, daher kam der Gedanke auf, es mal bei
Vereinsheimen zu versuchen. Wir haben im Inter-
net nach Kleingartenvereinen gesucht und uns die
Webseiten angeschaut - beim Kleingartenverein
Hainstraße sind wir fündig geworden! Die Seite war
anschaulich und informativ gestaltet, sodass wir di-
rekt eine ungefähre Vorstellung von der Anlage
hatten. Trotzdem waren wir unsicher, ob es etwas
werden würde, da wir da ja wirklich mit einer unge-
wöhnlichen Anfrage um die Ecke kamen - was uns
die Unsicherheit genommen hat, war eine kleine
Bildunterschrift in der Fotogalerie des Vereins-
heims: "Auch für kleine Hexenkongresse ist Platz..."
- Da wussten wir, wir sind mit unserem Projekt an
der richtigen Adresse!

Wann ist der Film voraussichtlich fertig und
haben unsere Mitglieder die Chance, diesen
Film zu sehen?
Der Film wird voraussichtlich Ende März 2024 fer-
tig sein und dann in die Prüfung gehen. Danach
werden wir ihn euch natürlich zukommen lassen!
Eventuell gibt es irgendwann auch ein Screening an
der Uni, wo unsere Filme aus dem Jahr gezeigt wer-
den. Wir halten euch auf dem Laufenden!

Szene aus dem Film

Im Sommersemester findet eigentlich immer die
Vorproduktion statt, in den Semesterferien wird
idealerweise gedreht (dieses Jahr hat sich alles etwas
nach hinten verschoben, weshalb wir erst im No-
vember drehen konnten), und im Wintersemester
findet die Postproduktion statt. Insgesamt sind wir
also ein ganzes Jahr mit dem Projekt beschäftigt.
Das ist im realen Filmgeschäft natürlich total unüb-
lich, aber für uns Studierende super, da wir genug
Zeit haben, uns eingehend mit unserem Projekt zu
beschäftigen und kleinschrittig an der Realisierung
zu arbeiten. Die Drehphase selbst ist jedoch trotz-
dem jedes Mal sehr stressig, da man alles, woran
man lange gearbeitet hat, nun an den entscheiden-
den Tagen irgendwie über die Bühne bringen muss.
Es geht immer etwas schief, das ist vorprogram-
miert. Damit müssen wir umgehen und spontan
reagieren. Das hat aber auch etwas Schönes, da so
am Set manchmal unvorhergesehene Dinge passie-
ren, die man gar nicht hätte planen können und die
dann noch einmal etwas ganz Neues zum Film bei-
tragen! In unserem Studiengang helfen wir uns auch
alle gegenseitig bei unseren jeweiligen Drehs. Daher
waren auch unsere Kommilitoninnen am Set und
haben uns fleißig unterstützt.

!Über den FilmMina, eine junge Hexe mit bescheidenen Kräf-
ten, betreibt ein Café im Wald, nachdem ihr He-
xenzirkel sie verstieß. Trotz ständiger
Missgeschicke, die ihr treuer Besen ausbügelt,
lockt ihr Café, der Krumme Besenstiel, Außen-
seiter an. Eine drohende Gesundheitsinspektion
gefährdet ihr Zuhause...wenn sie doch nur zau-
bern könnte...



Neues aus dem Vorstand - Jahreshauptversammlung
Am 09.03.2024 fand die Jahreshauptversamm-
lung unseres Vereins statt. Wir fassen die
wichtigsten Ergebnisse zusammen.

40 Mitglieder hatten sich eingefunden, um auf die
vergangene Saison zurückzublicken und die neue
Saison zu planen. Nach der obligatorischen Geneh-
migung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
2023 stellte unser Kassierer Sascha Ehlert die Be-
richte vor und erläuterte die Einnahmen und Aus-
gaben des Vereins im vergangenen Jahr. Die
Kassenprüfung wurde von den Mitgliedern durch
Abstimmung bestätigt.

Vertrauensfrage des Vorstandes
Der Vorstand wurde anschließend einstimmig ent-
lastet. Auch die Vertrauensfrage des Vorstandes
wurde von den Mitgliedern positiv beantwortet.

Anträge der Mitglieder
Aus den Reihen der Mitglieder wurde ein Antrag
gestellt. Die Vereinsmitglieder sollten über den An-
bau von Cannabis und die Zulassung von Anbau-
vereinen abstimmen. Der Antrag wurde nicht zur
Abstimmung zugelassen. Begründung: Nach Rück-
sprache mit dem Stadtverband richtet sich der Ver-
ein nach dessen Vorgaben und der aktuellen
Gesetzeslage.

Stand Stromzählertausch
Wie bereits in der letzten Jahreshauptversammlung
thematisiert ist ein Austausch der Stromzähler
zwingend erforderlich. Der Verein hat 80 Strom-
zähler bestellt. Die Kosten belaufen sich auf 21,25€
für einen Wechselstromzähler. 42,25 € für einen
Drehstromzähler. Die Zähler wurden über die je-
weiligen Jahresrechnungen bezahlt. Der Austausch
der Zähler muss zeitnah durch eine Elektrofach-
kraft erfolgen. Jens Laschtowitz hat sich bereit er-
klärt, die Zähler auszutauschen. Kostenpunkt: 25 €.
Terminabsprachen erfolgen direkt mit Jens durch
die Pächter.

Stand Wasserzähler
Der Einbau der Wasserzähler verzögert sich auf
unbestimmte Zeit, da das Leitungsnetz noch nicht
eindeutig geklärt ist. Die vorhandenen Leitungsplä-
ne sind oft unvollständig, ungenau und veraltet, es
wird geprüft, ob für den einen oder anderen Garten
notfalls neue Leitungen verlegt werden müssen.

Bericht des Vorstandes zur Vereinslage und
Gartensituation
Jens berichtet über die geplanten
Gemeinschaftsarbeiten 2024. Unter anderem sollen
Hochbeete angelegt werden, das Vereinsheim soll
von außen gestrichen werden und die Wege sollen
neu gekiest werden.

7 Gärten wurden 2023 neu verpachtet. Bei den
diesjährigen Gartenbegehungen wird neben der
kleingärtnerischen Nutzung und der Höhe der
Gehölze besonders darauf geachtet, ob Komposter
und Regenwasserbehälter vorhanden sind.
Weiterhin wurde berichtet, dass im Vereinsheim
eine neue Küche eingebaut wurde.

Wasser- und Stromverbrauch
Es wurde festgestellt, dass die Kosten für Wasser
stärker gestiegen sind als der Verbrauch. Dasselbe
gilt für den Stromverbrauch. Der Stromverbrauch
ist gesunken, aber die Preise sind aufgrund der
allgemeinen Strompreise gestiegen.

Maßnahmen und Vorhaben in der Gartensaison
2024
Es sind zahlreiche Veranstaltungen in der aktuellen
Saison geplant.

Beschwerden der Nachbarn
Leider hat der Vorstand einige Beschwerden aus der
Nachbarschaft erhalten. Einige Besucher oder
Mitglieder entsorgen ihren Müll in den Mülltonnen
der Anwohner! Der Vorstand weist darauf hin, dass
dieses Verhalten eine fristlose Kündigung zur Folge
hat. Alle Mitglieder werden gebeten, ihren Müll mit
nach Hause zu nehmen und nicht in den Lauben
liegen zu lassen. In dieser Saison besteht die
Möglichkeit, Sperrmüll zu beantragen. Mehr dazu
auf der letzten Seite. Mehr dazu auf der letzten
Seite dieser Ausgabe und auf der Webseite.

Welche Regeln für uns gelten, wird auf Seite
12 dieser Ausgabe geklärt.!

Seite 11 beschäftigt sich mit den Ak-
tionen der Gemeinschaftsarbeit 2023.!

Auf Seite 5 sind die bereits terminier-
ten Veranstaltungen zu finden.!



Wer macht was im Vorstand?
Jeder Verein hat einen Vorstand. Er ist das lei-
tende Organ eines Vereins und vertritt den
Verein nach außen und innen. Doch was heißt
das im Einzelnen? Welche Aufgaben haben die
einzelnen Vorstandsmitglieder? Wir erklären
es!*

Der 1. Vorsitzende (Horst Hartensuer)
Der 1. Vorsitzende ist im Grunde das Sprachrohr,
aber auch der „Briefkasten” des Vereins. Er vertritt
den Verein nach außen und innen. Dazu gehören
der gerichtliche und außergerichtliche Rechtsver-
kehr oder die Kommunikation mit der Bezirksver-
tretung und dem Stadtverband. Er ist aber auch die
erste Anlaufstelle für die Mitglieder und vermittelt
beispielsweise bei Streitigkeiten. Der 1. Vorsitzende
ist außerdem dafür zuständig, die Arbeit des Vor-
standes zu organisieren, zu leiten, zu unterstützen
und zu kontrollieren. Dabei muss er stets die Ver-
einssatzung und andere relevante Vorschriften im
Auge behalten. Er ist zudem verantwortlich für die
Verpachtung der Gärten. Bei Abstimmungen ist
seine Stimme entscheidend, sofern Stimmengleich-
heit herrscht.

Die stellvertretende Vorsitzende (Yvonne Man-
they)
Sie vertritt den 1. Vorsitzenden bei Abwesenheit.
Außerdem unterstützt sie unsere Beisitzerin (Nicki)
bei der Organisation und Durchführung von Ver-
anstaltungen.

Der Kassierer (Sascha Ehlert)
Der Kassierer oder Kassenwart wacht und waltet
über die Finanzen des Vereins. Er führt das Kas-
senbuch, veranlasst Ein- und Auszahlungen, erstellt
Nachweise für Behörden und veranlasst ggf. Mahn-
verfahren. Er hat außerdem ein Einspruchsmandat
bei allen Investitionen die der Verein tätigt.

Die Schriftführerin (Bärbel Martin)
Sie erstellt die Protokolle der Mitgliederversamm-
lungen und Vorstandssitzungen. Sie pflegt und ar-
chiviert wichtige Vereinsunterlagen unter
Beachtung der verbindlichen Aufbewahrungsfris-
ten. Auch das Führen und Pflegen der Mitglieder-
listengehört zu ihren Aufgaben, genauso wie das
Versenden von Rundschreiben und die Aktualisie-
rung der Aushangkästen.

Der Wegewart (Jens Laschtowitz)
Den Wegewart kennen wir alle von der Gemein-
schaftsarbeit, die er organisiert und leitet. Er ist für
das Instandhalten der vereinseigenen Flächen und
Anlagen, Geräte und Werkzeuge verantwortlich. Er
erstellt dazu Maßnahmenpläne und beschafft Mate-
rialien und Werkzeuge für den Verein.

Die Beisitzerin / Vereinsheim (Nicole
Laschtowitz)
Die Beisitzerin / Vereinsheim ist für die Vermie-
tung des Vereinsheims zuständig und sorgt dafür,
dass dieses bestimmungsgemäß genutzt wird. Au-
ßerdem plant und organisiert sie Gemeinschaftver-
anstaltungen, wie Feste oder die Sonntagsöffnung.

Der Wasserwart (Till Hagedorn)
Der Wasserwart ist für das An- und Abdrehen der
Wasserleitungen zuständig und kümmert sich um
die Instandsetzung des Wassernetzes. Er organisiert
auch die Installation der individuellen Wasseruhren.

Gut zu wissen!
Jedes Vorstandsmitglied wird durch die Ver-
einsmitglieder in der Jahreshauptversamm-
lung gewählt. Die Amtsdauer ist
grundsätzlich unbegrenzt. Zu einer Neuwahl
kommt es, wenn das Vorstandsmitglied zu-
rücktritt / ausscheidet, ihm oder ihr das Ver-
trauen entzogen wird oder sich jemand
anderes aufstellen und wählen lässt. Der
Vorstand tagt in der Regel einmal im Monat.
Mitglieder sind nach telefonischer Voran-
meldung herzlich willkommen.
Die Kontaktdaten zu den einzelnen Vor-
standsmitgliedern könnt ihr der Webseite
entnehmen!

Lust bekommen?
Ihr seid an der Vorstandsarbeit interessiert?
Dann meldet euch doch unter info@kgv-
hainstrasse.de und erfahrt mehr über die
Beteiligungsmöglichkeiten.

!

?

*Dieser Artikel ist bereits in der erste Ausgabe erschienen,
er wurde ledeglich aktualisiert.

Nicole wird in dieser Ausabe auf Seite 6
näher vorgestellt.!



Gemeinschaftsarbeit 2023
Höhepunkte der Pflichtarbeit

Spielplatz-Sanierung
Im Jahr 2011 wurde der Spielplatz vor dem Ver-
einsheim von den „Gartenzwergen” feierlich einge-
weiht und 2018 zum ersten Mal saniert
(nachzulesen in der Chronik auf Heckengefues-
ter.de oder in der 3. Ausgabe). Die neue Küche. Hell, offen, kommunikativ

Jedes Jahr leisten unsere Mitglieder wichtige
Gemeinschaftsarbeit und hierbei stehen nicht
nur Unkraut jäten, Hecken schneiden und Ra-
sen mähen auf dem Programm. Wir haben uns
zwei besondere Aktionen aus dem Jahr 2023
angeschaut.

Fleissige Helfer während der Gemeinschaftsar-
beit
2023 war es wieder soweit: Einige Reparaturarbei-
ten mussten durchgeführt werden. Dank der tat-
kräftigen Hilfe der Vereinsmitglieder ist der
Spielplatz nun wieder (TÜV-)sicher.

Renovierung der Küche
Die alte Küche war dunkel und eng. Außerdem war
man, wenn man sich in der Küche aufhielt, vom
Gastraum und dem Partygeschehen abgeschnitten.
Damit ist jetzt Schluss. In Gemeinschaftsarbeit
wurde die beengende Rückwand abgerissen und die
alte Küche ausgebaut und damit Platz für die neue
Küche geschaffen. Der Raum wirkt nun viel heller,
freundlicher und moderner und lädt zum
Kommunizieren ein. Auch eine Spülmaschine
wurde eingebaut.

Informationen zur Gemeinschafts- oder Pflichtarbeit im Kleingarten
Wichtiger Bestandteil eines Vereins
Gemeinschaftsarbeit ist ein wichtiger und unverzichtbarer Bestandteil eines Kleingartens. Nur so kann die
Pflege und Instandhaltung der Anlage gewährleistet werden.
Kontakte knüpfen
Darüber hinaus ist die Gemeinschaftsarbeit eine hervorragende Möglichkeit, andere Mitglieder kennen zu
lernen.
Vorauszahlung
Leider musste in den letzten Jahren die Vorauszahlung (der Beitrag, den jedes Mitglied zu entrichten hat und
nach geleisteter Gemeinschaftsarbeit zurückerhält) erhöht werden. Zu viele Mitglieder haben auf dieses
Geld verzichtet und sich nicht an der Gemeinschaftsarbeit beteiligt.
Organisation
Die aktuellen Termine werden euch am Anfang des Jahres per E-Mail mitgeteilt. Sie sind auch im Aushang-
kasten und auf der Webseite einsehbar. Solltet ihr an einem Termin nicht teilnehmen können, dann sagt
bitte rechtzeitig dem Wegewart bescheid! Ansonsten besteht kein Anspruch auf einen Ersatztermin oder
eine Erstattung der Vorauszahlung. Pünktlich zur Gemeinschaftsarbeit ist übrigens nicht nur ein Gebot der
Höflichkeit. Es ist auch die Voraussetzung für eine vollständige Rückerstattung der Vorauszahlung!



Cannabis-Anbau
Das gilt es zu beachten

Der Deutsche Bundestag hat am 23. Februar
2024 dem Gesetzentwurf der Bundesregierung
„zum kontrollierten Umgang mit Cannabis“
zugestimmt. Damit ist ab dem 01. April 2024
nicht nur der Besitz, sondern auch der Anbau
von Cannabis erlaubt. Wir beantworten die
wichtigsten rechtlichen Fragen für unseren
Kleingarten.

Ist der Anbau auch in unserer Anlage erlaubt?
Nein, der Anbau ist nicht erlaubt. Der Anbau von
drei Pflanzen ist nach dem neuen Gesetz nur im
Bereich der Wohnung oder des gewöhnlichen
Aufenthalts erlaubt, und beides ist im Kleingarten
nicht gestattet. Eine Ausnahme besteht für
bestandsgeschützte Wohnnutzungen (nach §18 (2)
bzw. §20a (8) BKleingG). Dies gibt es bei uns
jedoch nicht.

Werden wir ein Anbauverein oder kann ein sol-
cher Verein bei uns Mitglied werden?
Nein! Laut Bundeskleingartengesetz sind juristische
Personen (also auch Vereine) als Mitglieder bei uns
nicht vorgesehen. Ein solcher Verein würde auch
dem Grundsatz der „kleingärtnerischen Nutzung”
widersprechen. Ganz zu schweigen davon, dass die
gesetzlichen Vorgaben für Anbauvereine in unserer
Anlage nicht eingehalten werden könnten.

Worauf muss ich beim Anbau im heimischen
Garten (nicht Kleingarten!) achten?
Der Gesetzgeber schreibt vor, dass geeignete Si-
cherheitsvorkehrungen (Umzäunung, abschließba-
res Gewächshaus o.ä.) getroffen werden müssen,
um die Cannabispflanzen (erlaubt sind 3 Pflanzen

Seit 1. April ist der Anbau von Cannabis erlaubt.

pro Person) vor dem Zugriff von Dritten zu schüt-
zen. Außerdem dürfen keine unzumutbaren Beläs-
tigungen und Störungen entstehen, z.B. durch
Geruchsbelästigungen oder laute Lüftungs- oder
Luftfilteranlagen.

Woher bekomme ich Saatgut und Stecklinge?
Auch das ist gesetzlich geregelt. Für den privaten
Eigenanbau dürfen Cannabissamen aus EU-Mit-
gliedstaaten eingeführt werden. Der Erwerb über
das Internet oder den Versandhandel und der Ver-
sand nach Deutschland sind erlaubt. Auch der
Kauf von Stecklingen ist erlaubt! Aber Achtung:
Der Versand und die Lieferung von Stecklingen ist
verboten.

Darf ich Cannabis oder Cannabispflanzen
weitergeben?
Nein! Cannabispflanzen oder Cannabisprodukte
dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. Dies
gilt sowohl für den Verkauf als auch für die kosten-
lose Weitergabe. Ist die Anzucht beispielsweise er-
folgreicher als erwartet - und man hat plötzlich 4
statt 3 Setzlinge - muss man eine Pflanze vernich-
ten! Ein Tausch oder eine Weitergabe, z.B. auf der
Saat- und Pflanzenbörse, ist nicht erlaubt!

Was ist bei der Ernte und danach zu beachten?
Erwachsene dürfen 50 Gramm Cannabis besitzen.
Wird mehr geerntet, muss der Überschuss sofort
vernichtet werden. Cannabisprodukte müssen nach
der Ernte vor dem Zugriff von Dritten geschützt
werden.

Darf ich Cannabis im Kleingarten konsumie-
ren?
Jein! In euren befriedeten Parzellen ist der Konsum
grundsätzlich erlaubt, wenn keine minderjährigen
Personen anwesend sind. Auf den Gemeinschafts-
flächen der Anlage jedoch nicht, da wir einen öf-
fentlichen Spielplatz bewirtschaften und der
Konsum in einem Umkreis von 100 Metern von ei-
nem solchen Spielplatz verboten ist.



Am Ende der Hecke
oder auch: zu guter Letzt

Wichtige Termine:
04.05.2024 - Bingo Abend im Vereinsheim
09.05.2024 - Vater- / Familientag
24.05.2024 - Zoobesuch inkl. Zooschule
14.06.2024 - Eröffnungsspiels der Fußball Europameisterschaft
15. + 16.06.2024 - Sommerfest
09.11.2024 - Abstellen des Wassers

Weitere Veranstaltungen werden kurzfristig bekannt gegeben.

Alle Angaben ohne Gewähr. Achtet bitte auf Ankündigungen im
Schaukasten, der Webseite oder in euren E-Mail Postfächern!

An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet:
Horst Hartensuer, Michael Hirt, Nicole Laschtowitz

Die nächste Ausgabe erscheint im Spätersommer 2024

Und sonst so?

Digitaler Flohmarkt
Ab sofort findet ihr auf der Webseite des Kleingarten (www.kgv-hainstrasse.de) einen digitalen Flohmarkt.
Hier könnt ihr ganz einfach Dinge verkaufen, tauschen, verschenken oder suchen. Schaut doch mal vorbei!

Sperrmüll
In dieser Saison haben wir die Möglichkeit eine Sperrmüllabfuhr für den Kleingarten zu organisieren. Die
Termine werden entsprechend dem Sperrmüll-Aufkommen (Menge und Art) vergeben. Die erste Abfuhr soll
am 27.05.2024 stattfinden. Eine Anmeldung ist unter info.kgv.hainstrasse@gmail.de undbedingt erforderlich!

Heckengeflüster Online lesen
Fast alle Artikel dieser Ausgabe könnt ihr auch online auf www.heckengefluester.de lesen. Das Passwort
lautet: kgv_hainstrasse103. Die aktuelle Ausgabe wird kurz nach der Veröffentlichung dort zu finden sein.
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